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Erscheint 1—2 mal täglich XXXTII. Jahrgang — XXXVIIme ann(e Paralt 1 ou 2 fols par Jour

N 9
Redaktion u. Administration Im Schweiz. Volkswirtschaftsdepartement —
Abonnemente: Schweiz: jährlich Fr. 1&30, ba!b]&hrllch Fr. 8.20,vlertelJ8brllcti
Fr.4J90—Atuland: Zuschlag des Porto— Es kann nor bei derPost abonniert
Verden—Preis einzelnerNummern IS Cts.—Annoncen-Regie: Publldtas A.O.
— Insertlonsprei«: 50 Cts. die sechsgespaltene KolonelzeOe (Ausland 05 Cts.)

Redaction et Administration au Departement sulsse de l'economle publique —
Abonnements: Saizze: un an fr. 16.20, tm semestre fir. 8.20, un trlmestre
fr. 4.80 — Stronger: Plus frais de port — On s'abonne excluslvemenl anz
offices postaux — Prix du numero 15 Cts. — Regle des annoncee-. Publl-
dtas S.A. — Prix d'insertlooi 50 cts. la Ugne (poor l'etranger 65 cts.) f 9

Inhalt i Abhanden gekommener Werttitel. *— Handelsregister. — Bestandes^
aufnähme fiber neue Schuhwaren. — "Vom schweizerischen Geldmarkt. — Schweizerische
Nationalbank. — Wochenaosweise der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken.
— Internationaler Postgiroverkehr.

Sommalre: Titre disparn. -—Registre de commerce. — France: Constatation des
dommages de guerre. — La Chine - Banqne Nationale Suisse. — Situations hebdoma-
daires de la Banque Nationale Suisse et d'autres Banques. — Service international des
virements postaux.

ler Itil - Paii Ottilie - Parte olfliiale

Abbanden gekommene Werttitel-— Titres disparns — Titoll smarritl
• Die vermisste Obligation der Spar- & Leihkasse Stein a. Rh. Nr. 5554,

Fr. 2200, lautend auf Emil Ullmann, Zürich, ist trotz ergangenem Äofrol nicht
vorgelegt worden. Das Bezirksgericht Stein hat diesen Titel durch Erkenntnis

vom 9. Januar 1919 als kraftlos erklärt. (W 26)
Stein a. R L, den 10. Januar 1919.

Die Kanzlei des Bezirksgerichts.

Handelsregister — Registre de commerce — Registre dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zorigo
1919. 8. Januar. Schweizer Export-Revue (Revue Suisse d'Exportatioa)

(Swise Export Rewiew) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 248 vom 28. Oktober 1917,
Seite .1685). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. November
1918 wurde § 1 der Statuten revidiert, wonach den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber als Aenderung zu konstatieren ist: Die Genossenschaft

hat zum Zwecke die Herausgabe der Wochenschrift «Schweizer Export-
Revue; Revue SüisBe d'Exportation; Swiss Export Rewiew», sowie den Betrieb
von Verlagsgeschäften, einer Druckerei und allen ähnlichen in ihre Interessensphäre

fallenden Unternehmungen. Als .weiteres Vorstandsmitglied wurde
gewählt: Maurice Burrus," Tabakfabrikant, von. Boncourt, in Ste- Croix
(Elsass)., Der Genannte führt Kolektivunterschiift mit dem Präsidenten der
Genossenschaft. ' '

Wein, Spirituosen und ähnliche Produkte. — 8.Ja¬
nuar. Leopold David, in Berlin-Charlottenburg, und Ernst David, in Berlin-
Charlottenburg, beide von Thein bei Leipnik (Mähren), haben unter der Firma
Leopold David & Co. in' Zürich 2 eine Kollektivgeeellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Import und Export in Weinen
und Spirituosen und ähnlichen Produkten. Tödistrasse 60.

B a u g e 8 c h ä f t. — 8. Januar. In der Firma Gull & Geiger in Liq. in
Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 50 .vom 1. März 1917, Seite 841) ist die Unterschrift
des Liquidators Johannes Berihger erloschen. Als liquidator wurde ernannt:
Heinrich Güller, Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 7.

8. Januar. Gartenbaugenossenschaft Hofwiesen in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 202 vom 26. August 1918, Seite 1377). Das Geschäftslokal dieser
Genossenschaft befindet Bich nunmehr Lägernstrasse 25, Zürich 6.

Manufakturwaren, — 8. Januar. Die Firma Otto Wigert in Wetzi-
kon (S. H. A. B. Nr. 494 vom 6. Dezember 1906, Seite 1973), Mannfakturwaren,
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Wirtschaft, Bäckerei, Mehl und Spezereien. — 8.Ja¬
nuar. Die Firma Carl Aug. Stotz in Rafz (S. H. A. B. vom 5. April 1900,
Seite 519), Wirtschaft, Bäckerei, ' Mehl- und Spezereihandlung, ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erloschen. Die "Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma «Oskar Stotz» in Rafz.

Inhaber der Firma Oskar Stotz in Rafz ist Oskar Stotz, von und in Rafz,
Bäckerei, Spezereihandlung und Wirtschaft zum Hirschen, im Oberdorf. Diese
Firma hat die Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Carl Aug. Stotz»
in Rafz übernommen.

Elektrische Apparate, elektrische Wärmeanlagen,
u 8 w. — 8. Januar. Firma Bachmann & Kleiner in Oeriikon (S. & A. B. Nr. 85
vom 12. Februar 1914, Seite 287). Der Gesellschafter Gottfried Kleiner wohnt
in Oeriikon. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr- Zürcherstraase 66.

8. Januar. Viehzuchtgenoesenschaft Rafz in Rafz (S. H. A. B. Nr. 369
vom 16. September 1905, Seite 1473). August Berchtold ist aus dem Vorstande
ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. An dessen Stelle wurde als
Aktuar und Quästor gewählt: August Hänseier, Landwirt, von und in Rafz.
Als Vizepräsident fungiert nunmehr Wilhelm Schweizer, bisher Beisitzer.

8. Januar. Waren - Import - Aktiengesellschaft in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 281 -vom 28. September 1918, Seite 1542). Das Geschäftslokal dieser
Aktiengesellschaft befindet sich nunmehr in Zürich 8. Seefeldstrasse 104.

8. Januar. Kranken- und Sterbekasse der Stückfärberei und Wollfärberei
Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 52 vom 4. März 1918, Seite 837). Fritz
Schärer und Friedrich Ragg sind aus dem Vorstande ausgeschieden. Es
wurden gewählt: Julius Raas .(bisher Vizepräsident) als Präsident, und neu:
Arnold Seeberger, Schlosser, von Oeriikon, in Zürich 6, als Vizepräsident, und
Adolph Schwyn, Elektriker, von Beringen (Schaffhausen), in Alinsrieden, als
Beisitzer.

Ko nf is er i e war en und Schokolade.,— 8. Januar. Inhaber
-der Firma Emil Weber in Zürich 1 ist Emil Weber, von Hinwü, in Zürich 1.
Handel in Konfiseriewaren und Schokolade. Niederdorfetrasse 47.

.8. Januar. Die Finna Franz Matb£, Automobil-Verkaufeboreau in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 246 vom 16. Oktobdr 1918, Seite 1680), automobiltechnisches
Bureau; Expertisen, technische Beratungen und Auskünfte,.Kauf und Verkauf
von neuen und gebrauchten Luxus- und Lastwagen, Elektromobilen und
ScMffenfotoren, Automobilzubehörden, Motorboote; ist Infolge Aufgabe des.
Geschäftes erloschen.

Schürzen- und Wäs ch e f ab rika t i o n, Trikotagen,Manufaktur war en. — 8. Januar. Die Firma J.M. Herz in Zürick 4
(S. H. A. B. Nr. 243 vom 12. Oktober 1918, Seite 1614) erteilt Prokura an
Meier Weissmann, angeblich von Sadagora (Bukowina), in Zürich 3.

Handelsgeschäfte jeder Art. —-8. Januar. Aktiengesellschaft
Schwartz & Co. in Zürich (Soci6t6 Anonyme Schwartz & Co. ä Zurich) in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 290 vom 11. Dezember 1917, Seite 1929). Der
Verwaltungsrat hat Prokura erteilt an Julien Güntzburger, von St. Oyens (Wandt),
in Bern.

8. Januar. Kranken- und Unterstützungskasse der Arbeiter der
Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher Wyss & Cie. in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 127 vom 1. Juni 1918, Seite 878). In der Generalversammlung vom
6. Oktober 1918 wurde eine Statutenrevision beschlossen, wodurch indessen
keine Aenderungen der bisher publizierten Bestimmungen eingetreten sind.

8. Januar. Unter dem Nainen Familienversicherung der Mitglieder der
Betriebskrankenkasse der A. G. Escher Wyss & Cie., Zürich 5 hat sich mit
Ktz in Zürich am 6.Oktober 1918 eine Genossenschaft gebildet, welche
den Zweck hat, den Familienangehörigen der Mitglieder der Geschäftskrankenkasse

in Krankheitsfällen Unterstützungen zu verabreichen, gemäss
Statuten und nach dem Grandsatze der Gegenseitigkeit. Die Kasse besteht aus
genussberechtigten und Passivmitgliedern. Als Passivmitglieder werden alle
•Mitglieder der Kranken- und Unterstützungskasse der Arbeiter der A. G. von
Escher Wyss & Cie. in Zürich betrachtet. Genuasberechtigte Mitglieder können
die Familienangehörigen der Mitglieder der Betriebskrankenkasse der A. G.
Escher Wyss & Cie. in Zürich werden, sofern sie bestimmte in den Statuten
näher umschriebene Erfordernisse erfüllen. Der Eintritt ist schriftlich durch
das Mitglied der Betriebskasse, zu welchem Familienangehörigkeit besteht
bzw. durch das Einzelmitglied zu erklären. Die Mitgliedschaft beginnt erst
nach Bezahlung dee ersten Beitrages und des Eintrittsgeldes. Die Eintrittsgebühr

beträgt Fr. 1 pro versichertes Familienmitglied. Die.Mitgliedschaft
erlischt durch, den Ted, sowie überdies für genussberechtigte Mitglieder mit
dem Austritt- des Betriebskassemitgliedes aus dem Betrieb; macht jedoch dieses
Mitglied der Betriebskrankenkasse von Art 10 K. U. V. G. Gebrauch,- so
können seine Angehörigen Mitglieder der Kasse, bleiben, sofern und solange
sie in Hausgemeinschaft mit ihm leben; infolge Wegzuges aus dem Bezirk
,Zürich; infolge Aufhebung oder Verlust der Familienzugehörigkeit; infolge

Kelbständiger Erwerbsfähigkeit, sofern-nicht der selbständig erwerbende
Familienangehörige als Einzelmitglied in der Kasse zu. bleiben wünscht; durch' freiwilligen Austritt und durch Ausschluss. Für Passivmitglieder erfolgt der

1 Austritt durch den Austritt aus der Betriebskrankenkasse der A. G. von Escher
Wyss & Cie. Der freiwillige Austritt kann je auf Ende eines Monats erfolgen
und ist vom Betriebskassenmitglied dem Vorstand einzureichen. Ein ausscheidendes

Mitglied hat keine Ansprüche mehr auf das Kassenvermögen. Die an
die Kasse zu leistenden Beiträge werden alljährlich von der Generalversammlung

der Betriebßkrankenkasse der A. G. Escher Wyss & Cie. festgesetzt.
Bezüglich der Freizügigkeit gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen;

es haftet hierfür nur das Genossenschaftsvermögen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, die Geschäfts-
prüfungskommission und die Beschwerdekommission. Der Vorstand
besteht aus den Mitgliedern des Vorstandes der Betriebskrankenkasse

und zwei weiblichen Mitgliedern der Familienversicherung. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen
der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem L oder H. Sekretär zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus: Johann Fischer, Drechsler, von Geltwil (Aargau), in Zürich 5, Präsident;
Karl Schneider, Giesser, von Buchholterberg (Bern), in Zürich 6, Vizepräsident;

August Schreiber, Kontrolleur, von Zürich, in Zürich 6,1. Sekretär; Ernst
Schweizer, Dreher, von Schönholzerswilen (Thurgau), in Zürich 6,-H. Sekretär,
Albert Furrer, Kontrolleur, von Zürich, in Zürich 6, Quästor; Adolf von Aesch,
Kontrolleur, von Grossaffoltern (Bern), in Zürich 6, Kontrolleur; Rudolf
Bangerter, Fräser, von Lyss (Bern), in Zürich 6; Frau Fanny Huber geb." Rutz,
ohne Beruf, von Mettmenstetten, in Zürich 6, und Frau Fanny Stauffer geb.
Koch, ohne Beruf, von Sigriswil (Bern), in Zürich 4, Beisitzer. Geschäftslokal:
Hardstrasse, Zürich 5.

Hotelund Restaurant. — 8. Januar. Die Firma Harry Meyer in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1917, Seite 574), Hotel und
Restaurant, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen."

-Viehhandel. — 8. Januar. Alois Käün-Hüni, von Einsiedeln, in
Zürich 6, und Philipp Metz-Ullmann, von Zürich, in Zürich 6, haben unter der
Firma Källn & Metz in Zürich 6 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm. Viehhandel. Clausiusstraspe 47.

8. Januar. Wasserversorgungs-Genossenschaft Ottenbach in Ottenbach
(S. H. A. B. Nr. 35 vom 8. Februar 1912, Seite 225). Die bisherigen Vorstandsmitglieder

Rudolf Funk, Jakob Leuterb-Schmid, Jakob Nievergelt, Heinrich
Berli-Nievergelt und Abraham Hegetschweiler sind aus dem Vorstande
ausgetreten. Die Unterschriften der drei erstem sind erloschen. An ihre Stelle
wurden gewählt: Jakob Gut-Klemm, Landwirt, von und in Ottenbach, als
Präsident; Alfred Häberling, Landwirt, von und in Ottenbach, als'Vizepräsident;

August Hegetschweiler, Sattier, von und in Ottenbach, als Aktuar;
Heinrich Eduard Welti, Gemeindeammann, von Adiiswil, in Ottenbach, Quästor,

und Otto Leutert-Frey, von und in Ottenbach,-Beisitzer. Zwei Stellen im
Vorstand sind zurzeit nicht besetzt.

\

8. Januar. Die Aktiengesellschaft Basier Handelsbank in Basel hat den -

bisherigen Prokuristen Gottlob Renz, von Borgen, in Zürich, zum
stellvertretenden Direktor der Wechselstube Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 254
veto 25. Oktober 1818, Seite 1678) ernannt, weleher für, die. Wechselstube
Zürich in Zürich zöt kollektiven Zeichnung mit'einem andern Untersohrifta-
berechtigten befugt sein soIL •_
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Textilwaren. — 9. Januar. Inhaber der Firma Daniel Pollag
in ZQrich 2 Set Daniel Pollag, von Zürich, in Zürich 2. Agentur und
Kommission in Textilwaren. Dianastrasse 8.

Hadern und Altmetall. — 9. Januar. Die Firma J. Oertier-
Kristal in Zürich 5 (S. H. A. B.Hr. 158 vom 10. Juli 1917, Seite 1121), Handel
in Hadem und Altmetall, ist infolge Aufgabe dee Geschäftes erloschen.

Kuwerts- und Papierwarenfabrik; Akzldenzdruk-:
ker ei. — 9. Januar. Die Finna Frey, Wiederkehr & Co. in Zürich 4 (S. H.
A. B. Nr. 189 vom 11. August 1914, Seite 1374) (mit Zweigniederlassung in
Gontenschwil [Aargau.]), Knwerts- und Papierwarenfabrik und Akzidenz-.
druckerei; unbeschränkt haftender Gesellschafter: Hermann Wiederkehr-
Schmid und Viktor Frey, Sohn; Kommanditär und Prokurist: Samuel Frey-
Frey, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die
Firma «Frey, Wiederkehr & Cie. Aktiengesellschaft» in Zürich und daheriger
Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

Holzagentur. — 9. Januar. Inhaber der Firma William Bikie in
Veltheim ist William Bikie, von Winterthur, in Veltheim. Vermittlung von
Kaufgesuchen und Verkaufsangeboten für che gesamte internationale
Holzindustrie und verwandte Branchen durch GratisherauBgabe des «Weltholzanzeigers»

in allen massgebenden Sprachen nach Bedarf durch Kommission,
Einlagerung und Belehnungsvermittlung, unter Ausschluss von Geschäften
auf eigene Rechnung. Clearing House. Untere Rebstrasse 342, Chalet zum
«Flüeli».

Holzhandel, Sägewerk. — 9. Januar. Die Firma Kaufmann &
Götze in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1917, Seite 1206) verzeigt
als Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 45. Die Gesellschafter wohnen: Ernst Kaufmann

in Zürich 6 und Heinrich Götze, Bürger von Zürich, in Zürich 8.

Basel-Statt — Bile-Tille — BasUea-Cltti

Textilien und Bedarfsartikel der Textilindustrie.
— 1919. 4. Januar. Die offene Handelsgesellschaft respektive Kolleküvgesell-
schaft unter der Firma «Forster & C°» in Lörrach (bestehend aus den beiden
Gesellschaftern Hans Eugen Forster und Ludwig Otto Forster, beide von
Hinwil (Zürich), wohnhaft in Lörrach (Baden), eingetragen im Handelsregister
des badiBchen Amtsgerichtes Lörrach) hat am 1. Januar 1919 in Basel unter
der Firma Forster & C° Lörrach Filiale Basel eine Zweigniederlassung errichtet

Zur Vertretung sind nur die beiden Gesellschafter befugt Handel in
Textilien und Bedarfsartikeln der Textilindustrie. Riehenring 80.

6. Januar. Die Firma O. Kuhn, Wurstfabrik in Basel, Metzgerei und
Wurstfabrikation (S. ElB. Nr. 98 vom 29. April 1914, Seite 727), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

Baumaterialien. — 6. Januar. Die Firma A. Clor & Oe in Basel,
Handel in Baumaterialien (S. H. A. B. Nr. 154 vom 4. Juli 1916, Seite 1059),
hat ihr Geschäftelokal verlegt nach Dornacherstrasse 402 (Dreispitz).

Wagenbau und Autokarrosserie. — 6. Januar. Inhaber der
Firma Alfred Köng in Basel ist Alfred Köng-Schneider, von und in BaseL
Wagenbau und Autokarrosserie. Hebelstrasse 60.

Schuhhandlung. — 6. Januar. Die Firma S. Orlowitz-Bloch in
Basel, Schuhhandlung (S. E A.B. Nr. 38 vom 14. Februar 1913, Seite 261),
hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Birmannsgasse 5.

Dekorations- und FlachmalereL — 7. Januar. Die Firma
O. Maute in Basel, Dekorations- und Flachmalerei (S. H. A. B. Nr. 5 vom
8. Januar 1914, Seite 26), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach Jurastrasse 30,

Kostümröckefabrik. — 7. Januar. Die Firma M. Rokowsky in
Basel, Kostümröckefabrik (S. H. A. B. Nr. 262 vom 7. November 1916, Seite
1694), ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Damenkonfektion. — 7. Januar. Isaac Rokowsky, von und in
Basel, mit seiner Ehefrau Mina geb. Strauss in Gütertrennung. lebend, uhd
Jules Bloch-Neckarsulmer, von LunCville (Frankreich), wohnhaft in Neuchätel,
haben unter der Firma J. Rokowsky & C° in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919 begonnen und Aktiven und
Passiven der Firma «M. Rokowsky & C°» (S. H. A. B. Nr. 180 vom 4. August 1917,
Seite 1264) übernommen hat. Isaac Rokowsky-Strauss ist unbeschränkt
haftender Gesellschafter, Jules Bloch-Neckarsulmer ist Kommanditär mit der
Summe von vierzigtausend Franken (Fr. 40,000). Fabrikation von
Damenkonfektion. Eulerstrasse 83.

Wirtschaft — 7. Januar. Die Firma A. Haberthür-Rogenmoser in
Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 253 vom 6. Oktober 1918, Seite
1794), hat ihr Geschäftslokal verlegt nach SteinenthorBtrasse 89.

Tapezierer- und Möbelgeschäft — 7. Januar. Die Firma
H«1» Steinmann in Basel, Tapezierer- und Möbelgeschäft (S. H. A. B. Nr. 250
vom 9. Oktober 1895, Seite 1044), ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

7. Januar. Unter dem Namen Stiftung Preiswerk Söhne besteht in B a s e 1

eine von der Firma «Preiswerk Söhne» in Basel errichtete Stiftung, welche
den Zweck bat, an Angestellte und Arbeiter der Firma «Preiswerk Söhne»
Zuwendungen aus dem Stiftungsvermögen und den Zinsen zu entrichten. Die
Stiftungsurkunde ist datiert vom 3. Januar 1919. Stiftungsorgan ist die Firma
«Preiswerk Söhne», und zwar vertreten durcb dieselben Personen, welche
laut Handelsregi8teremtragung Gesellschafter der Stifterin sind. Es sind dies
gegenwärtig: Wilhelm Preiswerk-Imhoff, Kaufmann, von und in Basel, und
Paul Preiswerk-Stähelin, Kaufmann, von und in Baad. Jeder Gesellschafter
ist zur Einzelunterschrift berechtigt. Domizil: Spalenberg 2.

7. Januar. Unter dem Namen Unterstützungsfonds für Hinterbliebene
von Mitarbeitern der Firma J. R. Geigy A.-G. besteht in Basel eine von
der Firma J. R. Geigy A.-G. in Basel errichtete Stiftung, welche den
Zweck hat, Hinterbliebenen von Mitarbeitern der Firma J. R. Geigy A.-G. in
den Fällen Unterstützungen zu gewähren, in welchen die Beamten-Pensions-
kasse der Firma statutengemäss nicht oder nur in ungenügender Weise
eintreten kann. Die Stiftungsurkunde ist datiert vom 2. Januar 1919. Das Organ
der Stiftung ist ein aus zwei Mitgliedern bestehender Vorstand, welcher vom
'Verwaltungsrat der Firma J. R. Geigy A.-G. auf 8 Jahre gewählt wird, beide
Mitglieder mÜBsen Verwaltungsratsmitglieder der Firma J. R. Geigy A.-G.
sein. Jedes Vorstandsmitglied führt die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.
Der Vorstand besteht zurzeit aus Dr. Rudolf Geigy-Schlumberger, Fabrikant,
und Karl Geigy-Hagenbach, Fabrikant, beide von und in BaseL Domizil:
Riehen-Ring 57.

8. Januar. Aus dem Vorstande des Wirteverein Basd-Stadt in Basel
(S. BL A. B. Nr. 135 vom 11. Juni 1918, Seite 984) sind Viktor Birbaum, Präsident,

und Christian Schweizer, Kassenkontrolleur, ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind daher erloschen. Es wurden neu gewählt: der bisherige Vize- '

Präsident Karl Hofetetter, Wirt, von und in Basel, zum Präsidenten; Otto
Leber, Wirt, von und in BaseL zum Vizepräsidenten, und Emil Wessier, Wirt, i

von Baad und Hailau, in BaseL zum Kassenkontrolleur. Jeder derselben ist
befugt, kollektiv mit dem Sekretär und Verwalter, Emil Traber, rechtsver-
bindfich namens dee Vereins zu zeichnen.

Bandfabrikation. — 7. Januar. In der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Seiler & (?• in BaseL Bandfabrikation (S. BL A. B. Nr. 200
vom 28. August 1918, -Seite I860), ist die Kommanditärin Frau Witwe
Dorothea Seiler-Hauser infolge Todee ausgeschieden und somit deren Kom:

manditbeteiligung von Fr. 350,000 erloschen. An ihre Stelle ist als Kommanditär

mit dem Betrage von Fr. 350,000 eingetreten: Fritz Lindenmeyer-Seiler,
von und in BaseL

B&ugescbäft. — 8. Januar. Inhaber der Firma Fritz Gasquet in
Basel ist Carl Friedrich Gasquet - Fritschi, von und in BaseL Baugeschäft.
Klingentalsbrasse 77.

YVaadt — Yud — Yaid
Bureau de Veveg

Imprimerie, etc. — 1918. 30 dfecembre. La societe en pom
collectif Economat commercial, Aug. .von der Aa ft Cie, i Vevey, itnpri-
merie, bureau d'edition, etc. (F. o. s. du c. da 17 novembre 1904, n°
436, page 1741), est dissoute. La raison est radige. L'actif et le passif
sont repris par la maison «Alexandre Zahnd fils, Imprimerie typogra-
phique, ä l'Economat commercial».

30 dAcembre. Le cbef de la maison Alexandre Zahnd fils, Imprimerie
typograpbique, & l'Economat commercial, & Vevey, est Alexandre fils
d'Alexandre Zahnd, de Wahlern (Berne), domicilii ä Vevey. Imprimerie,
bureau d'edition, publicity et reclame, timbres caoutchouc; Rne du
Panorama. Gette maison reprend l'actif et le passif de la societe en nom
collectif aEconomat commercial Aug. von der Aa & Cie, ä Vevey», radide.

Bestandesaufnahme fiber neue Schuhwaren
(Verfügung des «cinreixerischen Volkswirtschiftsdepwrteme&ta vom 9. Janaar 1919.)

Gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 11. April 1916 betr. B&-
standesaufnabme und Beschlagnahme von Waren und den Bundesratsbeschluss

vom 22. Mai 1918 betreffend die Lederversorgung des Landes,
wird eine

Bestandesanfnabme
über alle im Inland befindlichen Vorräte von neuen Schuhwaren

angeordnet
Art. 1. Jedermann, der für eigene oder fremde Recbnnng neue Schuhwaren

aufbewahrt oder bei Drittpersonen eingelagert hat, ist verpflichtet,
seine am ' 4. Februar 1919 vorhandenen Bestände der Sektion Lederin-.
du8lrie der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft in Bern wäbr-
beitsgemäss anzumelden.

Anmeldepflichtig sind somit sowohl die Eigentümer für alle ihnen
angehörenden Schuhwaren, gleichviel oh sie diese Waren in eigenen oder
gemieteten Räumen aufhewabren oder bei Drittpersonen eingelagert hahen,
als auch alle Firmen und Personen, welche obgenannte Waren für irgend
einen Eigentümer eingelagert haben.

Art. 2. Ausgenommen von der Anmeldepflicht sind:
a) alle Bestände unter 40 Paaren;
b) alle in Haushaltungen und Anstalten befindlichen Bestände, in¬

soweit sie für den persönlichen Bedarf der Familienglieder and
Anstaltsinsassen benötigt werden;

c) alle Kinderschuhe (Serie 17/29);
d) alle Arten Hauspantoffeln, Hausschuhe, Turnschuhe, Holzsandalen,

Zoccolis und Schabe, we)ebe ganz aus Holz hergestellt sind;
e) Schuhwaren, die Militärverwaltungen angehören oder für dieselben

fabriziert worden sind.
Art. 3. Die Anmeldung hat unter Verwendung des bierfür aufgestellten

Formulars spätestens bis zum 14. Februar 1919 durch
eingeschriebenen Brief zu geschehen. Dieses Formular wird den Meldepflicn-
tigen, deren Adresse der Sektion Lederindustrie bekannt ist, zugestellt.
Meldepf 1 i cb t ige welcbebiszum23. Jannarl919 keine
Formulare erhalten hahen,si-ndverpflicbtet., solehe
bei der Sektion Lederindustrie unverzüglich zn
verlangen.

Art. 4. Innerhalb der Schweiz am Tage der Bestandesaufnahme auf
dem Transporte sich befindliche Waren nnterliegen ebenfalls der
Anmeldepflicht und sind zn bebandeln, wie wenn sie ibren Bestimmungsort
scbon erreicht hätten. Der Versender ist dafür verantwortlich, dass der
Empfänger von der erfolgten Spedition rechtzeitig benachrichtigt wird.
Letzterer ist anmeldepflichtig:

Art. 5. Wer aus dem Auslande Schuhwaren bezieht, ist verpflichtet,
der Sektion Lederindustrie fortlaufend, jeweilen nach Erbalt der Ware,
genane schriftliche Angaben über Quantität und Art einzureichen.

Aft. 6. Inserate mit Offerten für den Verkauf von Schuhwaren müssen
den vollen Namen und die genaue Adresse des Inserierenden enthalten.

Art. 7. Die Sektion Lederindustrie ist ermächtigt, hesondere Wei-
snngen über die Bestandesaufnahme für die in Fabrikation sieb befindlichen

Schuhwaren' und deren Bestandteile zu erlassen, insbesondere auch
von den Schub-, Holzschuh- und Schfiftefahriken Angaben über die
Produktion zn verlangen.

Art. 8. Die Sektion Lederindustrie ist berechtigt, zur Nachprüfung
der ihr gemachten Angaben alle ihr notwendig erscheinenden Erbehungen
zu machen, insbesondere Einsicht in die Geschäftsbücher und Geschäftsräume

zn nehmen oder Belege und Auskünfte einzuverlangen. Die Kantons-

und Gemeindebehörden sind gehalten, die Kontrollorgane bei der
Ausübung ihrer Tätigkeit zu unterstützen.

Art. 9. Wer dieser Verfügung oder den gestützt hieranf von der
Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft oder deren Sektion Lederindustrie
erlassenen Vorschriften und Weisnngen zuwiderhandelt, insbesondere wer
die verlangten Angaben nicht oder .nnriebtig oder nicht rechtzeitig
macht, wird nach Massgabe von Art. 10 des Bundesratsbeschlnsses vom
11. April 1916 betr. Bestandesaufnahme und Beschlagnahme von Waren
(Fassung vom 15. Dezember 1917) und Art. 5 und 6 des Bandesratsbeschlusses

vom 22. Mai 1918 betr. die Lederversorgung des Landes
bestraft.

Art. 10. Diese Verfügung tritt am 15. Janaar 1919 in Kraft.

liMdffl feil- Partie n oüü - Parle boi Düaie
France — Constatatlon des doomages le guerre

Suivant avis du Ministöre des regions liböröes, insörAan Journal official

du-4 janvier 1919, une eoquöte poür la constatatiou et revaluation
des dommages de guerre est actuellement euverte, en vertu du döcret dn
20 juillet 19151), dans la commune de Varennes-sur-Seine, canton de Mori-
tereau-Fault-Yonne (Seine-et-Marne).

Les declarations de dommages aoivent Stre d6pos6es, on adressöes par
pli recommande, & la mairie de oette commune.

La division des affaires etrangöres du Departement politique suisse
se chargerait, cas ecbeant, d'assurer la transmission des lettres adressees
ä la mairie en cause, si ces lettres lui sont remises sous pli ouvert par
les citoyens snisses interesses. -

0 Voir le» depositions wenttelle» de ee dferet du« I» 369 de In FenJlle dn
1B noremibre 1918.
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La Chine
i.

Le rapport suivaat nous a GtG. adreeßG par'la Legation de Suisse k
'Tokyo, qui l'a GlaborG but la base de renseignements founds par un cito^en
Buisae ayamt fait un sGjour prolongG dans le pays. Ce rapport offre un intGrGt
special en raison du traite d'amitiG conclu par la Suisse avec la Chine en
Juin dernier et qui, par message du 7 dGcembre, a GtG sOumis G la ratification
-de 1'AssemblGe föderale.

Observations gfaidrales. Pour crGef un marchG en Chine, il ne suffira pas
de s'etablir ä un endroit Beulement, mais il y aura lieu de fcravailler lea diffe-
rentes regions et zones d'affaires et pour cela il sera nGcessaire de possGder des
agencea dans quatre ou cinq des principaux centres de distribution.

Tout semble indiquer que le peuple chinois s'adaptera de jour en jour
-davantage aux coutumes de la civilisation moderne. Le pays s'ouvrira de plus
-en plus au commerce international. Cela donnera un grand essor aux affaires,
car il ne faut pas oublier que pour le moment ce ne sont que quelques dizaines
de millions d'habitants qui font usage d'articles importGs et manufactures k
l'Gtranger. Mais si jamais, c'est actuellement le moment le plus opportun
pour oonquGrir ce6 marches, maintenant que la constellation generale pour
le commerce international subira un bouleversement radical et amGuera une
orientation toute nouvelle du commerce du monde.

Lora mGme que le commerce international de la Chine est insignifiant
-compare & la masse de sa population, ea superficie et see ressourcee, il y a
lieu de se rappeler que lee Gehänges entre les diverses regions du pays mGme,
ont toujours GtG reeteront des plus actifB. Les Chinois ont de tout temps
ete bons navigateurs et ont toujours, par les nombreux canaux reliant 1'intG-
rieur, fait du commerce d'une province ä l'autre. En mGme temps ils main-
tenaient des frGquentes relations avec les ports de mer du Tonkin jusqu'en
CorGe. Un pays aussi vaste et aussi variG comme conditions climatGriques et
eomme sol, pouvait se suffire k lui-mGme, ce qui explique son long isolement.
De nos jours, toutefois, on trouve dans les endroits lee plus reculGs, des
articles importGs de l'Gtranger. Avec le temps ces articles Beront suivis d'au-
tree. On peut se fafre une idGe du dGveloppement possible en comparant avec
le Japon, dont le chiffre du commerce extdrieur de 175 millions en 1882,
de plus de 2500 millions de francs en 1012. A cötG de la Chine, le Japon
est un petit pays et quant k see ressources et richessee naturelles, il est pauvre.

Au Japon, le niveau des besoins de la vie se.rapproche de plus en plus
du nötre, et c'est sans doute ce fait qui, en partie, a causG la crGation d'une
industrie propre au pays. Ainsi, l'industrie cotonniGre s'est dGveloppde au
point de pouvoir supplGer ä l'heure qu'il eät non seulement ä la consommation
indigGne, mais encore de pouvoir lutter sur les marchGs Gtrangere. Reste k.
voir, il est vrai, si la qualitG des marchandises pourra concourir aprGs la
guerre avec Celle des autres pays produöteurs, momentanGment GvincGs.

Un procGs analogue se produira en Chine. H sera plus lent, d'une part,
parce que le Chinois est plus individualiste et ne jouit pas du mGme appui
gouv-ernemental; plus rapide, d'autre part, parce que le pays possGde en abon-
dance toutes les matiGres premiGres requises.

Si les apparencee ne sont pas trompeuses, la Chine est a la veille d'une
Gvolution Gconomique, dont les consGquencee sont incommensurables; son
commerce deviendra de plus en plus actif et occupera une situation dominante
dans le monde entier.

Observations gGographiquea. La Chine proprement dite s'Gtend du 20°
au 40° latitude Nord et du 98« au 122« longitude Est; y compris la'Hand-
chourie, la Mongolie, le Tibet, le Turkestan, etc., elle couvre une superficie
d'environ 11,188,900 km carrGs, avec une population moyenne d'environ 70
habitants par km carrG pour la Chine propre. 1' :

Le Tibet, la Mongolie, etc., Gtaient des Etats tributaires de la Chine et
le sont encore en partie actuellement, comme jadis la CorGe, I'lndo-
chine franpaise, la Birmanie anglaise, etc. La Mandchourie a constamment
joui d'une situation k part; actuellement elle est assimilGe aux autres
provinces de la Chine. Avec la Mandchourie, la Chine compte 19 provinces.

Les estimations de la population de la Chine variant entre 270 et 480
millions. U y a lieu d'admettre comme correctes celles dee douanes maritimes
qui ont urn caractGre plus ou moins officiel. Les populations du Tibet, de la
Mongolie, etc., sont en grande partie nomades; ellea ne figurent done pas
da.» ces etatistiques et sont GvaluGes k environ 10 millions.

Les 47 ports ouverts au commerce international («Treaty Ports») sont
rGpartis sur 14 provinces. Ce terme de «Treaty Port» s'appUque tant aux
ports rntuGs sur la mer ou sur des fleuves navigables, qu'aux localitGs ouvertee
au commerce international k 1'intGrieur du pays. Certaines de ces localitGs,
que nous dGsignerons dans ces pages comme «Treaty Ports», sont de moindre
importance et ont GtG ouvertes uniquement pour servir de centre de transit
pour des rGgions difficiles k atteindre autrement. Par le txaitG de Nanking de
1842 furent ouverts cinq de ces prats; depuis, soit k la demande des
Puissances, soit de eon pleih grG, le Gouvernement chinois a ouvert au
commerce les 42 autres.

Les cinq provinces de Shansi, Eansu, Shensi, Honan et Kweiciou, toutes,
situGes ä 1'intGrieur, ne poBsGdent pas de treaty ports et leur commerce
extdrieur se fait par les provinces environnantes. Partout oh dee treaty ports
existent, le trafic avec l'Gtranger est contrölG en grande partie par les organes
des douanes maritimes, ce qui est important tant pour le commerce
international que pour le commerce intGrieur;; il est k dGsirer que ce contröle de-
vienhe de plus en plus gGnGral et fasse diaparaitre les divers impöts et taxes
provintiales prGlevGs actuellement encore.

Un service de cabotage perfectionnG existe le long des cGtes; les grandes
barques chinoises, solidement construites et rGsistantes aux intempGries, pren-
nent une part active k cette navigation. Seules lee gelGee d'hiver interrom-
pent, pour un certain temps, dans la mer Jaune la pins septentrionale et sur
certains fleuves, cette activitd.

Trois grandes artGres fluviales principales, avec leurs tributaires, servent
d'intermGdiaire au trafic de la cöte k, 1'intGrieur et vice-versa; ce sont dans
la Chine mGridionale le Si-Eiang (West & Pearl river), dans la Chine
centrale le Tang-Tse-Eiang (long de 5800 milles), dans la Chine septentrionale le
Hoang-Ho (Yellow river) (long de 4900 milles). D'un intdrGt plus local sont
les cours d'eau du Pei-Ho, du Lan-Ho, du Uao-Ho et du Yalu, qui toua vont
dans la mer Jaune.

A part cela les voies de communication principales sont briGvement:
1* La voie du Si-Eiang qui, depuis Canton, pGnGtre jusque dana les provinces
de Yunnan et de Eweiciow et contröle le Rwangä et le Quantung.. 2° La
voie du Celing-Paas, de Canton dans la province de -Hunan et jusque. dans
le bassin du Yang-Tse-Eiang. 8° La voie du Meiling-Pass, de Canton dans
la rGgion du fleuve Can et dans le bassin du Yang-Tse-Eiang. Le chemin
de fer Hankow-Canton, actuellement en construction, ne manquera
pas d'aocaparer la majeure partie de ce trafic. 4* La voie du fleuve
Min dans la province de Fukien. 5« La voie du Yang-Tse-Eiang infGrieur
juaqu'4 Hankow, dont le port eet accessible pour des.navires de 12,000 tonnes.
6° La voie du YangrTse-Eiang supGrieur, qui pGnGtre dans la province la
plus peuplGe de la Chine, le Szechwan. 7* La voie du fleuve Yan, qui mGne
dane les.provinces de Hunan et Eweiciow. 8«.La voie du.fleuve H«n, du

bassin du Yang-Tse-Eiang dans les produces de Shensi, Eiangsu et jusqu'en
Mongolie. 9° La voie du Grand Canal, ou Canal ImpGriaL -de Hangciow dans
la province de Chiang, jusqu'4 Tientsin dans le Cili. Ce canal a plus de i.600
kilomGtres de longeur et traverse dee provinces extrömement fertiles et bien
cultivGes; certaines parties en ont GtG construites il y a plus de 2400 ane.
10°. La voie du Hoan-Ho, du golfe de Pechiii k 1'intGrieur, est la plus important«

dans le Nord; le fleuve est navigable en partie seulement; des cara-
vanes et un chemin de fer qui se termine dann la capitale du flhainri, complG-
tent les moyens de communications. 11° La voie de Ealgan 4 Einkhta. fut
autrefois une des plus importantes de la Chine. Elle suit le Pei-Ho de Tientsin
4 PGkin et de 14 pGnGtre par la Mongolie jusqu'en SibGrie et en Russie. Tientsin

est le centre de distribution pour toute cette rGgion. 12« Enfin la voie de
la Mandchourie par led fleuves Liao et Yalu avec les deux .treaty ports de
Newchwang et Antung qui ont pris un essor considGrable.

En dehors de ces artGres principales, il en existe nGcessairement de nombreu-
ses de moindre importance. Les cheinins de fer devTont rendre accesables de
grandes Gtendues de pays, actuellement encore en dehors du grand trafic et
dont lee produibs n'arrivent que difficilement 4 la mer et sont sujets 4 de
nombreux impöts locaux. Les mömes difficultGs existent Gvidemment pour
l'importation dans ces rGgions.

De ce qui prGcGde on pourra conclure 4 l'importance de certains centres
de distribution et 4 la gravitation que suivra le commerce.

Vom achwelzerleohen Geldmarkt
OttMeOn BankiUkonto and Prints«ti

Prlnrtsatz Im Vtrjltleh in

10.1.
8.1.

27. XH.
20. XII.
18.xn.
6. XII.

OMitell
V,

6'/.
6'/«
5H
6'/.
5«/.
6'/.

.«•Id F&
+0,187
+0,500
+0,876
+0,812
+0,260
+0,260

Ober, —

«/.
+1,687
+2,000
+1,876
+1,812
+1,760
+ 1,760

FruknUb biliii OmtMUsX
Print TIol. fl

6^n 3—4
6'/« 5'/«
6»/. 8'A—4'/»
6»/i« 4—4l/s
5'/« 4—4'/i
6'/t 4—41/»

Bembari-ZInstnss < Basel, Genf, Zörich 6«/<—7«/«. — OlflsUU«» Lombard-Zinitoaa
der Sehwelz, Nettenaftenh 6 «/•. — DarlebeotkasM B1/««/,.

: unter)
Krlis

«/.
+0,682
+0,876
+0.76Q
+0,687
+0,626
+0,626

Wechsel» (Geld-) Kam
In •/„Ober anter fr-)

—114,0
*-118,4
—12815
—116,8
—106,8
—106,6

— 87,8
— 87,4
— 97,6
— 88,7
— 77,9
— 79,9

-688,8
—611,0
—618,1
—628,2
- 662.6
—6161)

Schweizerische
Ausweite vom

Metallbestend:
Gold
Silber

Natlonalbank — Banque Nationale Snlase
7. Januar — Situations hebdomadaires du 7 jemoier

Darlehens-Kassaache ine
Portefeoille
Sichtgnthaben Im Atu land
Lombardvorschösse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

Eigene Gelder
Notenumlauf.
Giro- u. Depotrechnungen
Sonstige Passiva

Aktiva
Fr.

414,067,109.82
69 141,330. —

473.198,439.82
10,618,626. —

646,679,146 39
46,708,280. 70
86,687,860. 82

9,368,366. 66
61,200,289.28

1,171,310,467.16

Pauiva

Lttxter JLuwds
Denürt tituaOon

Fr.
+ 67,622.60
+ 768,160. —
— 87,846,194.78
— 4,637,800. —
— 6,018,686.60
— 7,110.66
— 8,112,627.28

28,440,868.48
910,868,480. —
197,678,787.61
84,437,431.07

1,171,310,467.16

— 64,847,670. —
+ 13,868,261. 62
+ 1,278,212.87

Bneaisse mädOigue
Or
Argent

ffillib 4e Is Gaiiis h PiSU

Portefeuille
AvoirAvue&Vdtranger
Avanees sur nonius'
Titret
Autres aetifs

Fonds propres
Billets en circulation
Virements et de ddpdts
Autres passifs

Diskonto 6'/i %»göltig seit 8. Oktober 1918.
Lombardrinsfoss 6 «/•, göltig seit 3. Oktober

1918.

Tanx d'escompte 5'/>'/», depnls le 8 octobre
1918. Tanx poor avanees 6 «/«, depnls
le 8 octobre 1918.

Wocheianswelse der Schweizerisches Natioulbuk aid anderer Baak»
Sitnatlons haddomadalree de la Bangne Natkmale Solas« et d'aotres Banque«

Datum
Date

IdndUnl
Otreutathm
st» baut

«talltaetud
A»eattm

uftalUqut
FsrMeeUle

• «Ire- iddebit Kyrtrsilusfn
Santtummtl Comptu de vire-

• mmttetdedSpSU
7.KU. 1918 hit. 100»(III—Fr.l.a, 1^-Fr.25, lH.i-.fr.!.«.lKr.-fr.l.OS,!/-h.t). hfr. 1000

1918:
1917:
191«:
1916:

1918:
1917:
191«:
1916:

1918:
1917:
191«:
1916:

1918:
1917:
191«:
1916:

1918:
1917:
191«:
1916:

1918:
1917:

Schweiserische Nationalbank — Banque Nationals Suisse
907,007 484,884 687,129 88,887
619,136 408,361 286,268 42,496
470,047 874,269 168,666 17,214
417,449 801,828 137,986 18,610

Batik von Frankreich — Banque de France
28.782,704 6,787,671 2,048,448 1,182,680
22.911,782 6,682^560 1,968,004 1,170,714
16,298,007 6,366,782 1,909,884 1,860,218
14,070,471 6,296,626 2,169,660 630,246

Bank von England — Banque dfAngleterre
1,676,194 1,900,281 4,278,628 —
1,093,202 1,438,874 8,942,796 —

946,468 1,398,668 3,723,433 —
868,884 1,266,819 3,148,761 —

Deutsehe Beiehebank — Banque Imperiale Aßemonde
28,969,880 2,910,140 27,700,070 9,662
18,863,860 8,180,764 16,182,089 8,782
9,262,862 8,168,882 9,918,856 14,379
7,661,112 8,090,147 6,239,906 16,976

Niederländische Bank — Banque des Pays-Bae
2,280,608 MS?.«» 466,168 296,078
1,804,730 1,469,196 142,463 196,178
1,640,686 1,229,240 121,028 146,230
1,183,074 874,777 160,099 188,574

New-York Associated Bänke
12,922,600 10,606,860 11,176,960 -6,652,685 8,416,536 4,887,920 —

147,902
90,126

117.680
8M19

2,882,926
2,889,218
2,060,148
8,148,617

4,618,228
4,802,414
4,191,670
3,661,670

12,766,284
7,646,207
4,279,681
2,084,086

160,859
106,764
72,198
76,086

8,621,760
7,861,806

Internationaler Poetglroveikehr — Service international des virements postaux
Ueberweisungshurs vom 12. Januar an — Cours de reduction ä partir du 12 janvier

Oeataebbnd Fr. 69.60 - 100 Mk. Allemaone- „ 76. — - 100 Lire halle
Lutmknrf 70. — « 100^ Franken Lvxembonrg
Sreeehritenelea 2L 26 -1 Pfand 8t Grande-Bretagne
difeatlnlen •• „ 806. — »» 100 Goldpesos Argentine •

-Wegen, den xnmel» - bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behilt sich die
Poftverwaltang das Recht tot, für die Uebenreisimgen andere als die obgenannten
Kurse ansagenden und sie den jeweiligen Bdnranknngeq anzupassen.
— Vn la situation extraordinaire qui existe actnellement, ^Administration des postes

se reserve le droit d'appllqner d'aotres cotq-s qpeieeux indiquer cfcdeesns et ae les
adapter cheque foil aux fluctuations.

: - -c /.
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1 inzeigen - innonces - Annuiizi Rlgie des annonces:

PUBLICXTiS S.J

HDSTERH1SSE BASEL

Erstklassige k

Fabrik-Ansichten
für Ausftellungstafeln/ Reklame»
Plakate/Briefbogeivfakturen/ Kar.
tenyKataloge etc.* FeinfteVervielföl
tigungen in alien mod. Verfahren.

nosier KotoioiiunK
Staatsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

5'!• omtsationen innerer Bank
*1 fieri, gegenseitig anf 5 Jahre fest.

(26 Q) 9 Die Direktion.

Schweden,v Norwegen

Holland
Groutramporte n. Stückgüter

Import und Export
besorgt als Spezialität zu
festen Uebernahmepreisen |

0.
Basler Lagerhaosgesellscb&ft, Basel -

SoctttA d'Bilrepöts de HäJe

Internationale Transporte

HnolbiiiiftviniBerii
Hauptsitz: BERN

FILIALEN-. St. Immer, Biel, BurgJorf, Thun,
Langenthal, Pruntrut, Münster, Interlaken,
Herzogenbuchsee, Belsberg.

AGENTÜREN: Tramlingen, Neuenstadt, Saigne-
Ugier, Noirmont, Laufen, Maüeray und Mei-
rtngen. (10240 Y)

IHIII 3329

Ausgabe von Kassascheinen zum

Zinssatze von 48/4% auf
3 Jahre fest

STAATSGARANTIE

flnBoraenirfl^ftg'ilermiSMnmeliluti}
Die Aktiengesellschaft Helvetia, Schweizerische Kaffeesnrrogatfabriken

in Langenthal, hat »ich durch Beschlnss der Generalversammlung vom
14. Dezember 1918 aufgelöst und ist in Liquidation getreten.

Die Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit, gemäss Art. 665 des

schweizerischen Obligationenrechtes, aufgefordert, ihre Ansprüche bei der
Gesellschaft anzumelden. (681

Langenthal, den 16. Dezember 1919.

A.-6. HELVETIA
Schweizerische Kaffeesurrogatfabriken

~ in Liquidation.

41/« % Hypothekar-Anleihen von Fr. 4,800,000

vom 31. Dezember 1907 der Genossensehaft „UNION", ZOrich

Submission
Wir beabsichtigen, ansser den anf den 1. Juli 1919 zur Rückzahlung .gekündigten

Obligationen des rubrizierten Anleihens, anf dem Submlislenswege soweit Bedarf
weitere Titel zurückzukaufen nnd nehmen hiefür schriftliche und befristete Offerten
entgegen bis zum 16. dieses Monats. (OF 8629Z) 281

Zürich, Börsenstrasse 10, den 4. Januar 1919.

„UNION«
Genossenschaft für Erwerb und Verwertung von Immoblll«.

Soctett immoMMre „LE JOBA"
Messieurs les actionnaires sont convoqu4s en

assembl^e g6n6rale ordinaire
pour le feudi 3# Janvier 1919, ft 4 haare« de rapr&s-mldl, an bnreau"de Monsieur
B. Barde, rdgissenr, rae da Stend 46, i Genive, avec l'erdre da Jonr suiv&nt:

1° Rapport dn conseil d'administration.
2« Rapport dn commissaire-vdrifieatenr.
8» Votation but les conclusions de ces denx rapports et fixation dn dividende.
4° Election da commissaire-vdrificatenr.

Le' bilan, le compte de profits et pertes et le rapport da commissaire-vdrifieatenr
penvent tore consultds, die ce Jonr,' chez Monsieur & Barde, rdgisseur.

N.B. Pour ponvoir prendre part k l'aasemblde, les actionnaires devront ddposer
lenrs actions on des certificate de adpüt an ddbnt de le staaee. (20029 X) 46

SociAtö de nonteponi
Sifege social ä Turin

Avis de paioment d'aeompte dB dividende
le conseil d'administration a d6dd6 qu'un acompte da GividenS^en!

psyi par Ltt. 25.— contre remise da coupon No 22, A partirdu 2 janviet
1919, a Turin, GSaes, Mflan et chez MM. BerthMd. A (>, A KeucbäteL

TURIN, le 20 däcembre 1918. (248 N) 55

Jhe «Vriwa d'MiPiffielndl«!.
MM im

Gut eingerichtetes Ddcol-
letages-Atelier könnte
grösseren Posten BU9in|m999
(Pieds laiton) nnd Canplilas
RigliUMB zu günstigen
Preisen und sofortiger Ue-
ferang übernehmen. 8 31471

Offerten' unter Chiffre
0 Fllll San OnllFftiill-
A—9M9»», galsthnm, 431

Imerik.Bnchführ. lehrt grdL
1 d. Unterrichtabr. Erf. gar.
Verl. SleGratispr. H. Frlsek
Böcherexpert«. Zürich. B15

Poor I»aii<|uier
Une des Banques princlpales de la Suisse romande

eherche employö experiments ayant voyagö pour
diriger son

Nerviee des Titres
Sltnatlon d'averiir. Adresser ofires öcrites avec

toutes indications utiles sous P RIO N ä PubltdtM
S. 4.. 441

ca. 300 Wagen
Beste Ware zur Sortierung
von Brennmaterialien, an' einem Industriegeleise lagernd,
Sind zu verkaufen.

Sich'gefl. wenden unter Chiffre H. A. B. 25
an Publidtas S. A., St-Imler.

EtDüe de l1 Bemi Geiepi. notaire, ä Sl-li«

Nelson fi vendre
Pour cause de depart, on offre A vendre A des

conditions avantageufies, une maison d'habitation
de 3 logements et (5151J) 34

HMD lie dmussures
Situation excellente an centre d'nne important«

locality dn Jura bernois. Bonne clientele.

S'adresser. A Henri Geneuz, notaire, A St-Imler.

6. Meldlnser & Cie., luiniiil Bösel
anammimiinnininiiiiuiiniiuiiiutrauiiimmiuimniimuiiHimituuiiiuiuiimmmmiiuaiimnminmniinuHuinDi

Zentrilugal-Ventliataren
für alle Bedürfnisse der Industrie
Lüftung,. Trocknung, Entstaubung

Hochdruck-Gebläse
Kupolofen- und Schmelzgebläse

Schmiede -Ventilatoren

Ontetmlnd- and Baochzas-Gelilflse

Eleklromoioren 'S8
TlefüQQ- und CiseDheion-Geseilschaft A.-G.

ZÜRICH, Bahnhofstr. öVa
-ISinladiing zur Generalversammlung

Am 15. Jaauar to. Js., nachm. 2 Uhr, findet in den Gitcklftsriaaisa ler GaaaU«
I«kalt, Bahnhofstr. 67a (8t Annahof), die diesjährige Hatto •rlietlleha fitatral-
Tarteiuüui statt, wozu wir die Herren Aktionäre.einladen.

Tagesordnung:
1. Vorlage von Bilanz mit Gewinn- nnd Verlostrechnnng nnd Bericht des Ver-

Waltnngsrates nnd der Kontrollstelle.
2. Genehmigung von Bilanz, Gewinn- nnd Verinstrechnnng.
3. Entlastung des Verwaltangsrates nnd der Direktion.
4. Nenwaid der Kontrollstelle.
6. Besehlnssfassung iant § 8, aL 8, der Statuten.
6. Diverses. (258 Z) 67

Der Geschäftsbericht mit Bilanz, Gewinn- nnd Verinstrechnnng sowie der Bericht
der Kontrollstelle liegen im Büro der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf. Dip Herren Aktionäre, welche an den fieschlnssfassnngen teilnehmen wollen, haben
ihre Aktien im Büro der Gesellschaft spätestens drei Werktage vor der Generalversammlung

in Vorlage zu bringen, dieselben erhalten <Vnn »af den Kamen i»nfa>nA«
Eintrittskarten. J

den 10. Januar 1919. Der Verwaltnaatwt,
Rnchdrucherel POCHON-JENT 4 BÜHLER in Bern — T-ph^. POCHON-JEHT A BÜHLES A B—»


	

